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Zum Jahresabschluß
Orginal Rodener Mundart - Von Rodener für Rodener
war ein voller Erfolg

Zum Jahresende hatte der Rodener Geschichtskreis für seine 
Gäste und Mitglieder eine besondere Veranstaltung geplant. 
Fünf Mitglieder des Rodener Geschichtskreises lasen aus 
Werken von Rodener Mundartkünstlern. Natürlich in Rode-
ner Mundart.
Lydia Mittermüller, Luise Luft, Gudrun Lemier, Regina 
Dreier und Marlies Hein waren die Akteurinnen. Sie tru-
gen ausgewählte Werke von in Roden geborenen Künstlern, 
wie Nikolaus Fox, Erich Hewer, Guido Lemier und Robert 

Zimmer, vor.
Dies war schon die dritte Veranstaltung dieser Art und es 
werden  bestimmt noch einige folgen. Immer am letzten Wo-
chenende des Jahres, versprach der Vereinsvorsitzende Alois 
Rau, der die Frauen herzlich begrüßte. Freuen wir uns also 
auf Folge Nummer vier im nächsten Jahr.
Es sei darauf hingewiesen, das die vorgetragenen Werke als Büchlein 
in der Heimatstube, in der Schulstraße 7a, zu kaufen gibt, zumindest 
kann man interessierten Menschen weiter helfen, diese zu besorgen! 
Auch weitere Lektüren, die von Roden handeln und maßgeblich  vom 
Rodener Geschichtskreis erstellt wurden, kann man hier käuflich er-
werben. Ein nettes Mitbringsel für Leute, die sich für Rodener Ge-
schichte und Geschichten interessieren.
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Das Förderprogramm „Soziale Stadt“ der Kreisstadt Saarlouis geht 
in seine nächste Runde. Bei diesem Bürgerworkshop in Roden 
haben die Bürger vor Ort im Januar noch einmal die Gelegenheit, 
sich unmittelbar für ihren Stadtteil Roden mit einzubringen und 
sich aus erster Hand zu informieren.
Lebendige Nachbarschaften, bauliche Investitionen, langfristige 
Verbesserungen im Stadtteil Roden – darum geht es beim 
Förderprogramm “Soziale Stadt“.
Damit das Wissen der Menschen vor Ort mit einfließt und ihre 
Ideen, Anstrengungen und Kritik von Anfang an im zukünftigen 
Maßnahmekatalog berücksichtigt werden können, bietet 
unter Anderem der OIV-Roden  (Ortsinteressen Verband) zu 
verschiedenen Zeitpunkten die Möglichkeit, sich aktiv zu beteiligen. 

Die erste Stufe dieser öffentlichen Beteiligung war der Stadtteilrundgang in Roden, der im 
August 2017 statt fand. Bei einem anschließenden runden Tisch mit „Schlüsselakteuren“ 
der Stadt Saarlouis und des OIV-Roden wurden die ersten Ergebnisse in der Heimatstube 
des Rodener Geschichtskreises ausgewertet.

BÜRGER TREFF RODEN
Donnerstag 11. Januar 2018 von 17.00 - 20.00 Uhr

Karl - Thiel - Haus -  an der Pfarrkirche Roden
Am Donnerstag, den 11. Januar 2018 haben die Rodener Bürger nun wieder die 
Möglichkeit, sich an der „Sozialen Stadt“ zu beteiligen. Dann findet nämlich der sogenannte 
Bürgerworkshop statt, bei dem die Ergebnisse der ersten Phase öffentlich präsentiert und 
zur Diskussion gestellt werden. Dabei geht es insbesondere um die ermittelten Stärken und 
Schwächen des Stadtteil Roden, sowie über mögliche Maßnahmen und weitere Formen der 
Beteiligung.
Im weiteren Verlauf werden die herausgearbeiteten und mit den Menschen vor 
Ort abgestimmten Maßnahmen im sogenannten Integrierten städtebaulichen 
Entwicklungskonzept (ISEK) festgeschrieben. Dieses ISEK bildet dann den Fahrplan für 

die kommenden Jahre. Finanziert 
wird das Förderprogramm „Soziale 
Stadt“ zu gleichen 
Teilen durch Mittel aus 
Bund, Land und Stadt.

Die Aktion SOZIALE STADT geht in Runde zwei

Regina Dreier

Marlies Hein



VORSCHAU  -  VORSCHAU  -  VORSCHAU  -  VORSCHAU

Ziehung der Gewinne
"Rodener Glückssterne"

Sonntag, den 14. Januar 
Beginn: 15.00 Uhr im Karl Thiel Haus

Die Bürger sind herzlich eingeladen.
Eintritt frei. Kaffee und Kuchen frei.

Am Mittwoch, den 17. Januar 2018 treffen wir uns ab 16 Uhr in der Hei-
matstube. Thema wird sein: Rodener Ausdrücke, spezielle Namen und was 
sonst in Vergessenheit gerät. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Alois Rau
1.Vorsitzender des OIV Roden


